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Die erste Verbandsrunde am 20. Oktober 
 

Landesliga: SK FR Zähringen 2 -   SC Waldkirch 4,5 : 3,5 
Kreisklasse A: SC Sölden 2 -   SC Waldkirch 2 2,0 : 6,0 
Kreisklasse B: SK FR Zähringen 5 -   SC Waldkirch 3 5,5 : 2,5 
Kreisklasse D: SC Waldkirch 4 war spielfrei 
 

 

Die zweite Verbandsrunde am 17. November 
 

Landesliga: SF Sasbach -    SC Waldkirch 5,0 : 3,0 
Kreisklasse A: SC Waldkirch 2 -   SK Freiburg West 4,5 : 3,5 
Kreisklasse B: SK FR Wiehre 2 -   SC Waldkirch 3 3,0 : 5,0 
Kreisklasse D: SC Waldkirch 4 -   SC Heitersheim 6 4,0 : 0,0 
 

 

Die dritte Verbandsrunde am 8. Dezember 
 

Landesliga: SC Waldkirch -    SC Iffezheim 1,5 : 6,5 
Kreisklasse A: SK Endingen 2 -   SC Waldkirch 2 4,5 : 3,5 
Kreisklasse B: SC Waldkirch 3 -   SC Heitesheim 3 5,5 : 2,5 
Kreisklasse D: SK Endingen 6 -   SC Waldkirch 4 0,0 : 4,0 
 

 
Liebe Schachfreunde 
Die ersten drei Runden der Mannschaftsmeisterschaften des Badi-
schen Schachverbandes sind absolviert. Obwohl wir in allen Kämp-
fen relativ gut aufgestellt waren, können nur die Spieler der zweiten 
und dritten Mannschaft mit den Ergebnissen zufrieden sein und ent-
spannt den nächsten Begegnungen entgegen sehen. Wie vorherzu-
sehen war, hat die erste Mannschaft nach dem Aufstieg in die Lan-
desliga einen sehr schweren Stand.  
Unsere vereinsinternen Turniere haben schon im Oktober begonnen 
und die Elztal-Pokalmeisterschaft steht kurz vor Beendigung. 
Noch einmal allen Mitgliedern, Förderern und deren Familien ein 
frohes Fest und einen guten Rutsch. 
 Gunter Sponagel 

 1. Vorsitzender 
Förderverein 

Schachclub Waldkirch e.V. 

Wir wünschen 
allen Freunden des 
„königlichen Spiels“ 
frohe und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage 

und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr 



Die erste Verbandsrunde am 20. Oktober 
 
Landesliga:   FR-Zähringen 2   -   SC Waldkirch     4,5 : 3,5 
 
Eigentlich waren wir in der ersten Runde der Mannschaftsmeister-
schaften des Badischen Schachverbandes nicht schlecht aufgestellt. 
Leider konnte von den „guten Aufstellungen“  nur die zweite Mann-
schaft profitieren. Die Erste war nach etwa drei Stunden Spielzeit 
geringfügig in besseren Positionen. Am Schluss reichte es aber zu 
keinem Erfolg. Ein knapper Sieg oder zumindest ein Unentschieden 
war drin. Es sollte aber nicht sein. So ging unsere Erste nach dem 
Aufstieg mit einer knappen Niederlage in die neue Saison. An Brett 
eins spielte Pierre Lefebvre unentschieden, am zweiten Brett konnte 
Erwin Illner nach einer taktisch guten Partie gewinnen, ebenso am 
siebten Brett David Ianniciello. Matthias Steen und Frank Gold-
schmidtböing remisierten. Die erste Mannschaft der Freiburger konn-
te sich nach dem Aufstieg in die Oberliga verstärken, was sich natür-
lich auf alle nachfolgenden Mannschaften positiv auswirkt. 
 
Die zweite Verbandsrunde am 17. November 
 
Landesliga:   SF Sasbach  -   SC Waldkirch     5,0 : 3,0 
 
Dass es nach dem Aufstieg in die Landesliga für unsere Erste 
schwer wird, war uns schon vor der Saison klar. Auch das zweite 
Auswärtsspiel in Sasbach ging verloren. Aufgrund unseres etwas 
besseren Brettpunkteverhältnisses befinden wir uns nun auf dem 
achten Platz. Nach der Saison wird wohl das Brettpunkteverhältnis 
um den Klassenerhalt entscheidend sein, daher ist jeder halbe oder 
ganze Punkt extrem wertvoll. Am Spitzenbrett remisierte Pierre Le-
febvre, am zweiten Brett war Erwin Illner erneut erfolgreich. An Brett 
vier spielte Frank Goldschmidtböing remis, einen vollen Punkt am 
achten Brett holte Bernd Krüger. In der nächsten Runde haben wir 
das erste Heimspiel, es reist der Absteiger aus der Verbandsliga, der 
SC Iffezheim an, ein potenzieller Kandidat für den direkten Wieder-
aufstieg. 

Die dritte Verbandsrunde am 8. Dezember 
 

Landesliga:   SC Waldkirch   -   SC Iffezheim 1,5 : 6.5 
 

Schon zum dritten Mal in der noch jungen Saison hatten wir eine 
gute Aufstellung aufgeboten. Gegen den Absteiger aus der Ver-
bandsliga waren wir jedoch chancenlos. Die Iffezheimer planen den 
direkten Wiederaufstieg an, sie gehören zumindest zu den Favoriten 
um den Aufstieg in die Verbandsliga. Unsere Erste wird hoffentlich 
punkten, wenn in den nächsten Runden etwas schwächere Gegner 
kommen, die Chancen sind dann auf jeden Fall etwas günstiger. 
Aber nach wie vor gehören wir zu den schwächeren Teams in der 
Landesliga. Die 1,5 Punkte für Waldkirch kamen vom Spitzenbrett 
Pierre Lefebvre mit einer Remispartie, einen ganzen Punkt erkämpf-
te David Ianniciello an Brett sechs. 
Sowohl in der ersten, als auch in der zweiten Mannschaft gönnen 
sich einige Schachfreunde eine „schöpferische Pause“ und wir hof-
fen sehr, dass diese bald beendet ist. 
 

Tabelle der Landesliga nach dem 3. Spieltag 
 Mannschaft   G R V Pkt Brett-Pkt 

1  SC Iffezheim    3 0 0 6 18 
2  SF Sasbach 3 0 0 6 14½ 
3  SK Oberkirch   2 1 0 5 14½ 
4  SC Heitersheim 2 0 1 4 15 
5  SC Neumühl    2 0 1 4 13 
6  SK FR Zähringen 1887   2 1 0 2 2 11½ 
7  SC Ebringen 1 0 2 2 9 
8  OSG Baden-Baden   5 0 1 2 1 8½ 
9  SC Waldkirch   0 0 3 0 8 

10  SC Rastatt 0 0 3 0 8 
 

Die Spiele unserer Ersten in der Landesliga 
 

20.10.2013 SK FR Zäh. 1887 2 -   SC Waldkirch 4,5 : 3,5 
17.11.2013 SF Sasbach -   SC Waldkirch 5,0 : 3,0 
08.12.2013 SC Waldkirch -   SC Iffezheim 1,5 : 6,5 
12.01.2014 SK Oberkirch -   SC Waldkirch 
02.02.2014 SC Waldkirch -   SC Neumühl 
16.02.2014 SC Ebringen -   SC Waldkirch 
09.03.2014 SC Waldkirch -   SC Heitersheim 
23.03.2014 SC Rastatt -   SC Waldkirch 
13.04.2014 SC Waldkirch -   OSG Baden-Baden 5 



Die erste Verbandsrunde am 20. Oktober 
 
Kreisklasse A:   SC Sölden 2   -   SC Waldkirch 2 2,0 : 6,0 
 
Im Vergleich beider Zweitvertretungen kam es zu einem deutlichen 
Sieg unserer Reserve. Unsere Zweite reiste als Absteiger der Be-
zirksklasse an und galt somit als Favorit. Dieser Rolle wurden sie 
eindrucksvoll gerecht.  
Nur am Spitzenbrett gab es die einzige Niederlage von Matthias Ihle. 
An den Brettern drei und vier remisierten Klaus Pfaadt und Pascal 
Kroll. An den anderen Brettern gab es Gewinnpartien von Antoine 
Ianniciello, Delphine Bergmann, Bernd Waschnewski, Jörn Sommer 
und Johannes Lemke.  
Der DWZ-Durchschnitt der Gastgeber lag bei 1286, der unserer 
Zweiten bei 1629 (DWZ = Deutsche Wertungszahl). Mit diesem Er-
folg haben wir uns in der Kreisklasse A einen Achtungserfolg gesi-
chert. 
 
Die zweite Verbandsrunde am 17. November 
 
Kreisklasse A:   SC Waldkirch 2  -   SK Fr West 4,5 : 3,5 
 
Im Duell der beiden Absteiger aus der Bezirksklasse des vergange-
nen Jahres ist uns die Revanche gelungen. In der letzten Saison 
erlitten wir gegen die erste Mannschaft der Westler eine empfindli-
che Niederlage von 5,5 zu 2,5. In diesem Jahr hatten wir die Nase 
vorn und fuhren den zweiten Sieg der noch jungen Saison ein. 
Am Spitzenbrett gewann Matthias Ihle, am zweiten Brett gewann 
Antoine Ianniciello. Schon recht früh remisierte Klaus Pfaadt am drit-
ten Brett. Pascal Kroll, Delphine Bergmann und Jörn Sommer unter-
lagen, wobei Jörn mit Herbert Thörner an Brett sieben den stärksten 
Spieler der Westler als Gegner hatte. Zwei Gewinnpartien steuerten 
Bernd Waschnewski und Johannes Lemke bei.  
Zusammen mit Freiburg Zähringen und Merzhausen 3 liegt unsere 
zweite Mannschaft mit zwei Siegen punktgleich an der Tabellenspit-
ze. 

Die dritte Verbandsrunde am 08. Dezember 
 

Kreisklasse A:   SK Endingen 2  -   SC Waldkirch 2 4,5 : 3,5 
Gegen die ebenfalls stark aufgestellten Gastgeber kam es wie er-
wartet zu einem knappen Ausgang. Als Absteiger aus der Bezirks-
klasse und aufgrund der Ergebnisse der beiden ersten Kämpfe, reis-
ten wir als leichter Favorit an. An allen Brettern wurde hart gekämpft, 
leider hatten die Endinger knapp „die Nase vorn“. Einige Partien 
standen auf der Kippe, konnten aber nicht positiv beendet werden. 
Am Spitzenbrett unterlag Antoine Ianniciello, diese Niederlage glich 
Klaus Pfaadt an Brett zwei mit seinem Gewinn aus. Es folgten drei 
Niederlagen von Pascal Kroll, Delphine Bergmann und Gerard 
Fuchs. Erfolgreich waren Christian Bertram und Johannes Lemke 
mit Gewinnpartien, Bernd Waschnewski stellte das Endergebnis mit 
einer Remispartie her. 
In der Top 10 Tabelle der Kreisklasse A befinden sich auf dem zwei-
ten Platz Johannes Lemke mit drei Siegen aus drei Partien, Bernd 
Waschnewski mit 2,5 Punkten aus drei Partien auf Rang vier. 
 

Tabelle der Kreisklasse A nach dem 3. Spieltag 
 Mannschaft   G R V Pkt Brett-Pkt 

1  SK FR Zähringen 1887   4 2 1 0 5 17½ 
2  SK Freiburg West    2 0 1 4 17 
3  SC Waldkirch   2    2 0 1 4 14 
4  SF S-W Merzhausen   3 2 0 1 4 13½ 
5  SK Endingen   2 1 2 0 4 12½ 
6  Schwarze Pumpe FR   2    1 1 1 3 11 
7  SK Endingen   3    1 1 1 3 9 
8  SC Sölden   2 1 0 2 2 13½ 
9  SK Freiburg West   2 0 1 2 1 7½ 

10  SC Oberwinden   4 0 0 3 0 4½ 
 

Die Spiele unserer Zweiten in der Kreisklasse A 
20.10.2013 SC Sölden 2 -   SC Waldkirch 2 2,0 : 6,0 
17.11.2013 SC Waldkirch 2 -   SK FR West 4,5 : 3,5 
08.12.2013 SK Endingen 2 -   SC Waldkirch 2 4,5 : 3,5 
12.01.2014 SC Waldkirch 2 -   SK Endingen 3 
02.02.2014 SK FR West 2 -   SC Waldkirch 2 
16.02.2014 SK FR Zäh. 1887 4 -   SC Waldkirch 2 
09.03.2014 SC Waldkirch 2 -   SF S-W Merzhausen 3 
23.03.2014 SC Oberwinden 4 -   SC Waldkirch 2 
13.04.2014 SC Waldkirch 2 -   Schwarze Pumpe FR 2 



Die erste Verbandsrunde am 20. Oktober 
 
Kreisklasse B:   FR-Zähringen 5   -   SC Waldkirch 3 5,5 : 2,5 
 
Auch unsere dritte Mannschaft musste in Freiburg Zähringen „Fe-
dern“ lassen. Genau wie die Zweitvertretung der Freiburger, war auch 
die fünfte Mannschaft sehr stark aufgestellt. Wie auch im vergange-
nen Jahr waren wir in der ersten Verbandsrunde gegen die Freibur-
ger im Einsatz. Da konnten wir mit 5 zu 3 gewinnen. In diesem Jahr 
drehten die Gastgeber den Spieß um und brachten uns eine empfind-
liche Niederlage bei. Schon nach einer knappen Stunde gewann 
Gerwig Mayer am siebten Brett. Am vierten Brett war nach etwa drei 
Stunden Spielzeit Reinhold Hertrich siegreich. Gunter Sponagel 
kämpfte fast fünf Stunden um einen weiteren Sieg, es reichte aber 
nur zu einem Unentschieden. An einigen anderen Brettern waren 
geringe Vorteile erkennbar, aber nie reichte es zu einem Sieg. 
 
Die zweite Verbandsrunde am 17. November 
 
Kreisklasse B:   SK FR-Wiehre 2  -   SC Waldkirch 3 3,0 : 5,0 
 
Die Zweitvertretung der Gastgeber war im vergangenen Jahr aus der 
Kreisklasse A abgestiegen. Sicherlich wollen sie in dieser Saison 
einen oberen Tabellenplatz anstreben. Nach den Wertungszahlen 
waren die Wiehrer etwas stärker aufgestellt, aber am Brett fällt die 
Entscheidung. Am achten Brett erhielten wir einen kampflosen Punkt, 
ein Spieler war nicht erschienen. An den Spitzenbrettern unterlagen 
Gerard Fuchs und Gunter Sponagel. An den Brettern drei, vier, fünf 
und sechs gab es Gewinnpartien von Richard Burger, Jürgen Ambs, 
Reinhold Hertrich und Annette Rappold. Unterlegen war Hans-
Joachim Dalcolmo am siebten Brett. 
 
 
Unsere vierte Mannschaft in der Kreisklasse D gewann kampflos mit 
4 zu 0, die Heitersheimer hatten den Kamp kurzfristig am Abend vor 
dem Spiel abgesagt. 

Die dritte Verbandsrunde am 08. Dezember 
 

Kreisklasse B:   SC Waldkirch 3    -   SC Heitersheim 3     5,5 : 2,5 
 

Unterlagen wir in der vergangenen Saison noch mit 5 zu 3, ist uns 
dieses Mal die Revanche deutlich gelungen. Nach den oft erwähnten 
Wertungszahlen war dieser Sieg auch fast zu erwarten. An den Bret-
tern eins und zwei unterlagen Gunter Sponagel und Richard Burger, 
aber die Gäste waren an den hinteren Brettern etwas schwächer. An 
den Brettern drei und vier gewannen Jürgen Ambs und Reinhold 
Hertrich, es folgte eine Remispartie von Annette Rappold. An den 
Brettern sechs, sieben und acht konnten Hans-Joachim Dalcolmo, 
Gerwig Mayer und Tobias Bechtel punkten. Das bedeutet eine gute 
Ausgangsposition für die kommenden Kämpfe. 
In der Top 10 Tabelle der Kreisklasse B befinden sich Gerwig Mayer 
und Reinhold Hertrich mit je drei Siegen aus drei Partien auf dem 
zweiten und vierten Rang. 
 

Tabelle der Kreisklasse B nach dem 3. Spieltag 
 Mannschaft   G R V Pkt Brett-Pkt 

1  SK Freiburg West   3 3 0 0 6 17½ 
2  SK Denzlingen   2  3 0 0 6 16½ 
3  SK FR Zähringen 1887   5 2 0 1 4 14½ 
4  SC Waldkirch   3 2 0 1 4 13 
5  SF Markgräflerland   2  1 1 1 3 13 
6  SC Emmendingen   4  1 1 1 3 11 
7  SK Freiburg-Wiehre   2  1 0 2 2 9 
8  SC Horben   3 1 0 2 2 9 
9  SGEM Dreisamtal   3 0 0 3 0 7 

10  SC Heitersheim   3 0 0 3 0 6½ 
 

Die Spiele unserer Dritten in der Kreisklasse B 
 

20.10.2013 SK FR Zäh. 1887 5 -   SC Waldkirch 3 5,5 : 2,5 
17.11.2013 SK FR-Wiehre 2 -   SC Waldkirch 3 3,0 : 5,0 
08.12.2013 SC Waldkirch 3 -   SC Heitersheim 3 5,5 : 2,5 
12.01.2014 SC Horben 3 -   SC Waldkirch 3 
02.02.2014 SC Waldkirch 3 -   SF Markgräflerland 2 
16.02.2014 SK Freiburg-West 2 -   SC Waldkirch 3 
09.03.2014 SC Waldkirch 3 -   SGEM Dreisamtal 3 
23.03.2014 SC Emmendingen 4 -   SC Waldkirch 3 
13.04.2014 SC Waldkirch 3 -   SK Denzlingen 2 



Bernd Waschnewski und Robert Radke sind  
FIDE Schiedsrichter 
 
Auf dem 84. FIDE (Weltschachbund) Kongress in Tallinn / Estland, 
welcher am 7. und 8. Oktober stattfand, wurde unser Schachfreund 
Bernd Waschnewski zum FIDE Schiedsrichter ernannt. Um diesen 
Titel zu erwerben, müssen verschiedene Kriterien erfüllt werden. 
Bernd Waschnewski war unter anderem auf den Badischen Schach-
kongressen als nationaler Schiedsrichter im Einsatz, er fungierte bei 
Einzel- und Seniorenmeisterschaften als verantwortlicher Schieds-
richter. Auch in der Badischen Oberliga (höchste Spielklasse auf 
Badischer Ebene) war er viele Jahre als nationaler Schiedsrichter 
im Einsatz.  
Auch unser inaktives Mitglied, Robert Radke, wurde auf dem Kon-
gress zum FIDE Schiedsrichter ernannt. Er wohnt und arbeitet 
schon seit vielen Jahren in Berlin und ist dort als aktiver Spieler des 
Schachclubs CFC Hertha 06 Berlin im Einsatz. Er erfüllte die not-
wendigen Normen in Berlin. 
Beiden Schachfreunden gratulieren wir recht herzlich und wünschen 
ihnen immer eine „sichere Hand“ bei Entscheidungen. 
 
 
86. Badischer Schachkongress in Waldshut-Tiengen 
 
Diese schachliche Großveranstaltung findet im Jahre 2014 vom 14. 
bis 22. Juni statt. Auf diesem Kongress wird unter anderem auch der 
Badische Einzelmeister ermittelt, der an den Deutschen Einzelmeis-
terschaften teilnehmen darf. Auch werden in fünf Wertungsklassen 
die Amateurmeister ermittelt. Auch die Senioren spielen den Meister 
aus oder in allen Turnieren natürlich auch die Meisterinnen. 
Schnellschach- und Blitzmeisterschaften für Senioren und andere 
aktive Schnelldenker, sowie diverse Rahmenveranstaltungen sind 
wieder im Programm. Alle Turniere werden als „offene Meisterschaf-
ten“ angeboten, so dass auch aus anderen Bundesländern oder aus 
dem Ausland stammende Schachfreunde eingeladen werden und 
spielberechtigt sind. Badische Meister können jedoch nur Spieler 
werden, die auch in einem Verein des Badischen Schachverbandes 
spielberechtigt sind. 
 

Bernd Krüger gewinnt Qualifikationsturnier in Bad Soden 
 
Ohne Niederlage mit 4,5 aus 5 möglichen Punkten, wurde Bernd 
Krüger Sieger des oben erwähnten Turniers. In diesem Turnier, 
welches an drei Tagen stattfand, konnte er sich gegen, auch nach 
den Wertungszahlen, stärkere Gegner durchsetzten. In mehreren 
Turnieren in verschiedenen Städten in Deutschland wird der 
„RAMADA Cup“ ausgetragen und endet mit der Deutschen 
Schachamatuermeisterschaft 2013/2014 
 
 
Vorschau auf die nächsten Runden unserer Mannschaften 
 

Die erste Runde im neuen Jahr findet am 12. Januar statt. In der 
Landesliga spielt unsere Erste gegen Oberkirch, die im vergangenen 
Jahr aus der Verbandsliga abgestiegen sind und genau wie Iffez-
heim zu den Aufstiegsanwärtern zählen. Unserer Zweite ist Gastge-
ber gegen Endingens Dritte, hier sollte ein gutes Ergebnis her. Die 
Dritte muss gegen Horben 3 auswärts antreten, die Vierte daheim 
gegen Endingen 8. 
In der fünften Runde am 2. Februar empfängt unsere Erste eine  
ebenfalls aus der Bereichsliga aufgestiegene Mannschaft, den SC 
Neumühl. Die Zweite spielt auswärts gegen Freiburg-West 2, unsere 
Dritte empfängt SF Markgräflerland 2 und die Vierte muss auswärts 
gegen Heitersheim 8 antreten. 
In der sechsten Runde am 16. Februar reist unsere Erste nach 
Ebringen, die Zweite spielt auswärts gegen  Freiburg Zähringen 4, 
die Dritte muss in Freiburg West 3 antreten und die Vierte ist eben-
falls auswärts gegen Freiburg Zähringen 8 im Einsatz. 
 
 
 
 
 

Texte: Gunter Sponagel Gestaltung: Annette Rappold 
 


